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Behindertentoilette:
am Festschopf in der Rheinstraße, mit Euro-
schlüssel zugänglich.

Samstag, 15.07.2023 
Apotheke am Wehrahof 
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr 
Tel: 07762 - 7089746 

Löwen-Apotheke Rheinfelden 
Friedrichplatz 5, 79618 Rheinfelden 
Tel: 07623 - 8569 

Hirsch-Apotheke Lörrach 
Tumringer Str. 180, 79539 Lörrach 
Tel: 07621 - 2122

Sonntag, 16.07.2023 
Agathen-Apotheke Fahrnau 
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim 
Tel: 07622 - 63343 

Apotheke am Eck Steinen 
Kirchstr. 2, 79585 Steinen 
Tel: 07627 - 1322 

Schwarzwald-Apotheke Murg 
Hauptstr. 54, 79730 Murg 
Tel: 07763 - 6777

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 

Allgemein ärztlicher Bereitschaftsdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie 
zu den sprechstundenfreien Zeiten stehen 
niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren Pa-
tientinnen und Patienten für die Notfallversor-
gung wie gewohnt zur Verfügung. Die Num-
mer für den ärztl. Notdienst lautet:

116 117
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Diensthaben-
der Arzt vermittelt, sofern der eigene Hausarzt 
oder behandelnde Facharzt nicht erreichbar 
ist. Bei akut lebensbedrohlichen Notfällen bitte 
weiterhin die Rufnummer Tel. 112 wählen.

Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst: 116 117

Hausärztliche Bereitschaftspraxis Notfallpraxis 
Bad Säckingen 116 117
Meisenhardtweg 14 (im ehemaligen Spital)

Öff nungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen: 10 - 16 Uhr

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
SCHWÖRSTADT 

Notrufnummer: 112

POLIZEIREVIER RHEINFELDEN  

07623/7404-0

ALLGEMEINES
Frauenhaus Lörrach Tel. 07621/4 93 25 
Tag und Nacht erreichbar

Frauenberatungsstelle Lörrach
 Tel. 07621 - 87105
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 14. 
Lebensjahr bei sexualisierter, körperlicher und 
psychischer Gewalt, bei Ess-Störungen und in 
Trennungs-und Krisensituationen. Beratung von 
Bezugspersonen und Fachkräften. 
E-Mail: frauenberatungsstelle@web.de

Haus Notruf-Zentrale  Tel.: 07761/9 20 10
TelefonSeelsorge Lörrach-Waldshut 
gebührenfrei Tel. 0800/1 11 01 11 
 und 0800/1 11 02 22 

Nummer gegen Kummer 
Montag – Samstag  Tel. 0800/1110333
von 14 -20 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund - 
Ortsverband Schopfheim e. V. 
täglich 09 - 12 Uhr Tel. 07622 – 63929, 
 Fax.07622 – 667 59 60
Fachdienst Kindertagespfl ege 
täglich von 09 – 12 Uhr Tel. 07622/667 42 62
Forstverwaltung 
Revierförster für Gemarkung Schwörstadt und 
Dossenbach
Herr Thomas Hirner,  Tel. 07623/79 53 68
 Fax +49 7623 7416932
 Mobil 0172/7 60 29 49

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung 
79739 Schwörstadt, Tel. 07762/5220-0

Verantwortlich für den amtlichen und redak-
tionellen Teil: 
Gemeindeverwaltung 79739 Schwörstadt, Tel. 
07762/5220-0

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeisteramt 

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilun-
gen: 
Die jeweilige Fraktion bzw. der/ die Vorsitzen-
de der jeweiligen Fraktion.

Verantwortlich für die Kirchen- 
& Vereinsmitteilungen:
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende 
des jeweiligen Vereins. 

Für den Anzeigenteil und Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 9317-11, Fax 07771 9317-40, 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, 
www.primo-stockach.de

Das Amtsblatt der Gemeinde Schwörstadt 
erscheint wöchentlich und wird an alle 
erreichbaren Haushalte der Gemeinde 
Schwörstadt im Abonnementverfahren für 
22,90 € jährlich inkl. 7% MwSt. verteilt

  BEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE UND APOTHEKEN  WICHTIGE RUFNUMMERN

APOTHEKENNOTDIENSTE
Beginnend um 08:30 Uhr bis folgenden Tag 08:30 Uhr

BITTE BEACHTEN:
Redaktionsschluss ist jeweils 

mittwochs um 9:00 Uhr

In Wochen, welche einen Feiertag 
beinhalten, wird der Redaktionsschluss 
auf dienstags um 9:00 Uhr vorverlegt.

Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe (KISS) 
des Landratsamtes Lörrach 
Kostenfreie Beratung zum Thema Selbsthilfe
E-Mail: kiss@loerrach-landkreis.de
Telefon: 07621 410-2142
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-,
Familien und Lebensfragen
Schwarzwaldstr. 1, 79539 Lörrach
Telefon: 0 76 21 / 30 87
BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER 
Schwörstadt:
Eberhard Rastetter Tel. 07623/43 90
 Fax 07623/4 61 53
Dossenbach, Niederdossenbach und Hollwanger
Dominik Ramdane Tel. 01729465671
Wasserversorgung - Kontakt für Störungen
ED Netze GmbH ab sofort für die Wasserver-
sorgung in Schwörstadt zuständig.
Team Wasserversorgung
Tel.: 07623/92-0
trinkwasser.schwoerstadt@ednetze.de

Kontakt bei Störungen über Netzleitstelle
24h Störungsnummer
Tel.: 0 76 23 / 92 - 18 12 oder
Hotline: 0 800 / 929 18 18 2 kostenlos
DRK Servicestelle SeniorInnen: 
Kontakt: Lucia Woldert,  Tel. 07761 920124, 
Rot-Kreuz-Str. 4, 79713 Bad Säckingen, 
servicestelle@drk-saeckingen.de
Weitere Infos im Internet unter 
www.drk-saeckingen.de
Postfi liale Schwörstadt 
Mo., Di., Do., Fr. 17:30 - 19:30 
Mi., Sa. 18:30 - 19:30 
Sonntag Geschlossen 
Öff nungszeit Mülldeponie Lachengraben, 
Tel. 07761/8981
Werktags 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:30 Uhr 
Samstags von 09:00 - 12:00 Uhr.
Gemeindeverwaltung Schwörstadt, 
geöff net
Tel. 07762/5220-0 
Montag, Mittwoch und Freitag  08.00 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag  14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  geschlossen.
Freibad Schwörstadt
Rheinbadstraße 10, 79739 Schwörstadt
Öff nungszeiten: Mo-So  09-20 Uhr
Schlechtwetterregelung: Bei einer am Vortag 
prognostizierten Tageshöchsttemperatur zwi-
schen 15 und 20 Grad Celsius ist das Bad zu den 

Kernzeiten geöff net. Kernzeiten: 09-11 Uhr und 
17-19 Uhr
Telefonnummer: 07762 56 49 744
Eintrittskarten können online unter eticket-bw.de 
gekauft werden
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung 
Zu der am Donnerstag, den 20. Juli 2023, 
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses Schwörstadt stattfindenden öffentlichen 
Gemeinderatssitzung lade ich Sie freund-
lichst ein. 

Tagesordnung:   
Öffentlicher Teil: 
1. Förmliche Mitteilungen
2. Bekanntgabe von nichtöffentlich ge-

fassten Beschlüssen
3. Fragestunde EinwohnerInnen
4. Auftragsvergabe Baugebiet „Am Rhein“ 

+ „Dorfbach“
5. Mitteilungen und Verschiedenes
6. Anfragen der Gemeinderätinnen und 

Gemeinderäte
 
Mit freundlichen Grüßen 

Christine Trautwein-Domschat 
Bürgermeisterin 

Erfolgreiches Förderpro-
gramm für Wohnen und Arbei-
ten geht in eine neue Runde
Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) – Jetzt bewerben! 
Mit dem Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) bietet das Land Baden-Württem-
berg ein umfassendes Förderangebot für 
die Entwicklung ländlich geprägter Dörfer 
und Gemeinden. In den letzten Jahren hat 
der gesamte Landkreis Lörrach erfolgreich 
Anträge über die Städte und Gemeinden 
stellen können. Mit einer Vielzahl von Anträ-
gen kamen mehrere Millionen Euro direkt 
bei den Projektträgern im Landkreis Lörrach 
an. Davon können auch Sie mit Ihrem Pro-
jekt profitieren! 

Ziel der Förderung sind der Erhalt und die 
Stärkung der Ortskerne einschließlich Sied-
lungsgebiete der 70er Jahre im ländlichen 
Raum. Gefördert werden Projekte, die leben-
dige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Woh-
nen und Arbeiten ermöglichen, Leerstand 

und Baulücken schließen, eine wohnortna-
he Versorgung mit Waren und Dienstleistun-
gen sichern sowie zukunftsfähige Arbeits-
plätze schaffen. Ein Förderschwerpunkt im 
ELR bildet der Bereich Wohnen, hier können 
bis zu 35% Förderung und maximale För-
dersummen von 65.000 € pro Wohneinheit 
erhalten werden. 

Allerdings ist der Neubau von Wohnraum 
ausschließlich beim Bauen mit CO2—binden-
den Baustoffen in der Tragwerkskonstruk-
tion möglich. Ein aktueller Flyer des Land-
ratsamtes Lörrach zum Förderschwerpunkt 
Wohnen informiert Sie ausführlich über Ihre 
persönlichen Fördermöglichkeiten! 

Der Flyer steht auf der Internetseite des 
Landratsamts Lörrach unter 
https://www.loerrach-landkreis.de/de/Le-
ben-im-Landkreis/Wirtschaft/Foerderpro-
gramme zum Download bereit. 

Ihr Interesse wurde geweckt? 
Weitere Informationen erhalten Sie auf un-
serer Website: 
www.loerrach-landkreis.de/de/
Leben-im-Landkreis/Wirtschaft/
Foerderprogramme

MITARBEITENDE DER GEMEINDE  
Trautwein-Domschat, Christine
Bürgermeisterin
Tel.: 07762-5220-16, c.trautwein-domschat@schwoerstadt.de
Büro Nr.: 6 (1. OG)

Wick, Melanie
Sekretariat Bürgermeisterin, 
Schadensfälle in der Gemeinde
Tel.: 07762-5220-0, info@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 7 (1. OG) 

Anhorn, Nicole
Soziales, Feuerwehr, Friedhof, Flüchtlingsangelegenheiten
Sommerferienprogramm, Senioren 
Tel.: 07762-5220-19, n.anhorn@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 2 (EG) 

Dumont, Jacqueline
Fachbereichsleitung Finanzen & Personal, Grundstücks- und
Gebäudemanagement, Bauhof, Wasserversorgung, Schwimmbad 
Tel.: 07762-5220-22, j.dumont@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 12 (1. OG) 

Gollin, Horatio
Geschäftsstelle, Gemeinde- und Ortschaftsrat
Tel.: 07762-5220-28, h.gollin@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 7 (1. OG) 

Schneider, Beate
Fachbereichsleitung Bürgerservice Ordnungsamt, Katastrophenschutz
Grundbucheinsicht, Vorkaufsrecht Gesundheitswesen, ELR Wahlen, 
Forst, Jagd, Datenschutz, Verkehrsangelegenheiten 
Tel.: 07762-5220-12, b.schneider@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 10 (1. OG) 

Schneider, Ulrike
Kassenleitung, Kasse, Spenden, Anlagebuchhaltung, 
Wasser- und Abwasser Verbrauchsabrechnung
Tel.: 07762-5220-17, u.schneider@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 8 (1. OG) 

Schwarm, Leoni
Einwohnermeldewesen, Ausweise, Pässe, 
Rentenangelegenheiten, Mitteilungsblatt, Tourismus, 
Fundsachen, Fischereischeine
Tel.: 07762-5220-14, l.schwarm@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 4 (EG) 

Spada, Larissa
Veranlagungen Steuern, Kindergarten- und Schulträgeraufgaben 
Hallenvermietung, Vereine
Tel.: 07762-5220-10, l.spada@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 11 (1. OG) 

Stanojevic, Dragan
Integrationsmanager für Flüchtlinge
Tel.: 0159-04544658, d.stanojevic@rheinfelden-baden.de 
Büro Nr.: 2 (EG)

Tröndle, Tobias
Fachbereichsleitung Bau, Baupläne, Erschließungsbeiträge
Bauleitplanung, Planfeststellung, Gewässerschutz
Tel.: 07762-5220-11, t.troendle@schwoerstadt.de 
Büro Nr.: 1 (EG) 

ORTSVORSTEHER DOSSENBACH
Kipf, Matthias
Ortsvorsteher Dossenbach
Sprechzeiten: in gerader Woche am Mittwoch von 18:30 - 19:30 Uhr
In der Ortsverwaltung Dossenbach
Tel. 07762 - 9213 / Mobil: 0162 7725 325
E-Mail: m.kipf@schwoerstadt.de

BAUHOF  
Herm, Christoph
Bauhofleiter
Handy: 0177-7220040, c.herm@schwoerstadt.de 

Schär, Harald
stellvertretender Bauhofleiter
Handy: 0172-9802501, h.schaer@schwoerstadt.de 

HAUSMEISTER 
Schär, Harald
stv. Hausmeister kommunale Gebäude
Handy: 0172-9802501, Festnetz in Schule: 07762-9197 

Nass, Jürgen
Hausmeister Sommerfesthalle, Bürgersaal
Handy: 0174-9570311, Festnetz privat: 07762-4155

 

 

 

Erfolgreiches Förderprogramm für Wohnen und Arbeiten geht in eine neue Runde 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) – Jetzt bewerben! 

 

Mit dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) bietet das Land Baden-Württemberg 
ein umfassendes Förderangebot für die Entwicklung ländlich geprägter Dörfer und Gemeinden. 
In den letzten Jahren hat der gesamte Landkreis Lörrach erfolgreich Anträge über die Städte 
und Gemeinden stellen können. Mit einer Vielzahl von Anträgen kamen mehrere Millionen Euro 
direkt bei den Projektträgern im Landkreis Lörrach an. Davon können auch Sie mit Ihrem Pro-
jekt profitieren! 

Ziel der Förderung sind der Erhalt und die Stärkung der Ortskerne einschließlich Siedlungsge-
biete der 70er Jahre im ländlichen Raum. Gefördert werden Projekte, die lebendige Ortskerne 
erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten ermöglichen, Leerstand und Baulücken schlie-
ßen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfä-
hige Arbeitsplätze schaffen.  

Ein Förderschwerpunkt im ELR bildet der Bereich Wohnen, hier können bis zu 35% Förderung 
und maximale Fördersummen von 65.000 € pro Wohneinheit erhalten werden. Allerdings ist 
der Neubau von Wohnraum ausschließlich beim Bauen mit CO2—bindenden Baustoffen in der 
Tragwerkskonstruktion möglich. Ein aktueller Flyer des Landratsamtes Lörrach zum Förder-
schwerpunkt Wohnen informiert Sie ausführlich über Ihre persönlichen Fördermöglichkeiten! 
Der Flyer steht auf der Internetseite des Landratsamts Lörrach unter 

https://www.loerrach-landkreis.de/de/Leben-im-Landkreis/Wirtschaft/Foerderprogramme 

zum Download bereit. 

Ihr Interesse wurde geweckt? Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Website:  

www.loerrach-landkreis.de/de/Leben-im-Landkreis/Wirtschaft/Foerderprogramme  
 

Wichtiger Hinweis: Keine ELR-Förderung im Förderschwerpunkt Wohnen für den Orts-
teil Schwörstadt 

Die Gemeinde Schwörstadt ist mit dem Ortsteil Schwörstadt im Förderprogramm „Städ-
tebauförderung“ aufgenommen. Dies hat zur Folge, dass im Ortsteil Schwörstadt keine 
ELR-Förderungen im Förderschwerpunkt Wohnen möglich sind.  

Außerhalb des festgesetzten Sanierungsgebiets sind im Ortsteil Schwörstadt Förderungen aus 
den Förderschwerpunkten „Arbeiten“ und „Grundversorgung“ möglich. 

Ob eine Förderung im Förderschwerpunkt Wohnen für Vorhaben in Niederdossenbach möglich 
ist, muss im Einzelfall geprüft werden.  

Für den Ortsteil Dossenbach sind Förderungen im Förderschwerpunkt Wohnen sowie auch in 
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Die Gemeinde Schwörstadt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Kinder-
garten Dossenbach eine/n 
  

Begleitende Hilfe m/w/d 
mit einem Beschäftigungsumfang von 20 Stunden in der Woche vormittags 

  
Unser 2-gruppiger Kindergarten in Dossenbach befindet sich in attraktiver Lage auf 
einem Hang mit Aussicht auf Dossenbach in unmittelbarer Nähe zu Feld und Wald. 
  
Konzeptionell ist dem Team insbesondere ein soziales Miteinander, Bewegung, die 
Förderung der Selbständigkeit und Sprache sowie das Sammeln von Erfahrungen in 
der Natur wichtig. 
  
Die Betreuungsform umfasst eine Kindergartengruppe von 3 bis 6 Jahren und eine 
Krippengruppe für Kinder von 1 bis 3 Jahren. Die Betreuung erfolgt für beide Grup-
pen in der Halbtagsbetreuung von 07:30 Uhr bis 13:00 Uhr täglich. 
  
Konkret leisten Sie Hilfe beim Bewältigen des Alltages für ein Kind, zum Beispiel Be-
gleitung beim Vespern, beim An- und Ausziehen, Spielbegleitung. 
  

Sie verfügen über: 
•	 Ausbildung zum/r staatlich anerkannten Erzieher/in oder Kinderpfleger/in oder 

sind selbst Elternteil
•	 Selbständige, verantwortungsvolle und zuverlässige Arbeitsweise
•	 Gute Umgangsformen
•	 Geduld und respektvollen Umgang mit Kindern
  

Wir bieten:  
•	 Ein tolles und hilfsbereites Team, das Sie herzlich aufnehmen wird
•	 Einen interessanten und vielfältigen Arbeitsplatz
•	 Eine tarifgerechte Bezahlung nach TVÖD SuE sowie die üblichen tariflichen  

Leistungen wie z.B. betriebliche Altersvorsorge
•	 Weitgehend eigenverantwortliche Tätigkeit
 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Kindergartenleiterin, Frau Martina Benedek 
unter der Telefonnummer 07762-4519 oder Frau Jacqueline Dumont, Fachbereichs-
leiterin Finanzen & Personal, unter Tel. 07762/5220-22 gerne zur Verfügung. 
  
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 25.08.2023 an die Gemeinde 
Schwörstadt, Fachbereich Finanzen & Personal, Hauptstraße 107, 79739 Schwörstadt 
oder per Mail an: Personalamt@schwoerstadt.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Wichtiger Hinweis: 
Keine ELR-Förderung im Förder-
schwerpunkt Wohnen für den Ortsteil 
Schwörstadt 
Die Gemeinde Schwörstadt ist mit dem 
Ortsteil Schwörstadt im Förderprogramm 
„Städtebauförderung“ aufgenommen. 
Dies hat zur Folge, dass im Ortsteil 
Schwörstadt keine ELR-Förderungen im 
Förderschwerpunkt Wohnen möglich 
sind.  
Außerhalb des festgesetzten Sanierungsge-
biets sind im Ortsteil Schwörstadt Förderun-
gen aus den Förderschwerpunkten „Arbei-
ten“ und „Grundversorgung“ möglich. 

Ob eine Förderung im Förderschwerpunkt 
Wohnen für Vorhaben in Niederdossenbach 
möglich ist, muss im Einzelfall geprüft wer-
den. 

Für den Ortsteil Dossenbach sind Förderun-
gen im Förderschwerpunkt Wohnen sowie 
auch in den weiteren Förderschwerpunkten 
wie z. B. Grundversorgung, Sicherung und 
Schaffung zukunftsfähiger Arbeitsplätze, 
möglich. 
  
Bei Fragen sprechen Sie uns oder Frau Beate 
Schneider, Fachbereich Bürgerservice, aus 
Ihrer Gemeinde an, wir beraten Sie gerne 
persönlich. 
  
Bitte senden Sie Ihre Projektideen oder 
Unterlagen für eine umfassende Beratung 
ab sofort digital zu.

Die vollständigen und unterschriebenen 
Unterlagen in 1-facher Ausfertigung sol-
len bis 15.08.2023 bei Ihrer Gemeinde 
vorliegen. 
  
Ansprechpartner: 
Landratsamt Lörrach 
Stabsstelle Strukturpolitik & Tourismus 
Martina Hinrichs / Nina Güdemann 
Telefon: 07621 – 410 3010 / 3011 
  
Gemeinde 
Beate Schneider 
Fachbereich Bürgerservice 
Telefon: 07762 - 522012 

Schluss mit dem alten Lappen 
Bis 19. Januar 2024: Pflichtumtausch für Führerscheininhaber der Geburtenjahr-
gänge 1965 bis 1970 
Landkreis Lörrach. Der einheitliche und fälschungssichere EU-Kartenführerschein soll 
bis 2033 alle rosa und grauen Papierführerscheine abgelöst haben. Hinsichtlich der von 
Bund und Land vorgegebenen Zeitstaffelung sind aktuell alle Führerscheininhaberin-
nen und -inhaber der Geburtenjahrgänge 1965-1970 gefragt. Bis zum 19. Januar 2024 
muss der Antrag auf Umtausch in einen EU-Führerschein persönlich oder schriftlich bei 
der Führerscheinstelle in der Palmstraße 3 gestellt werden. Die Bearbeitungszeit kann 
bei starkem Andrang mehrere Monate in Anspruch nehmen, daher sollte man sich früh-
zeitig darum kümmern. Nach Ablauf der Frist werden die Papierführerscheine ungültig. 
Weitere Infos als auch der online ausfüllbare Antrag, der ausgedruckt und unterschrie-
ben samt Kopien des Ausweises und des Führerscheins sowie einem biometrischen 
Foto an die Führerscheinstelle geschickt werden muss, sind zu finden unter www.loer-
rach-landkreis.de/eu-fuehrerschein. Der neu ausgestellte EU-Führerschein ist 15 Jahre 
lang gültig und kostet 25,30 Euro. Trost für Nostalgiker: Der alte, entwertete Führer-
schein darf behalten werden. 

Finanzamt  
geschlossen
Dienstag, den 18.07.2023 bleibt das 
Finanzamt Lörrach wegen einer be-
triebsinternen Veranstaltung für den 
Publikumsverkehr geschlossen und 
ist auch nicht telefonisch erreichbar.
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„Älter wird jeder – aber wie und wo?“ 
Umfrageaktion in Schwörstadt und Rheinfelden 
(Baden) läuft noch bis zum 31.07.2023 
Bitte machen Sie mit – nutzen Sie die Chance 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
jetzt haben Sie die Möglichkeit, Ihre Wünsche und An-
regungen einzubringen und wir möchten Sie erneut 
ermuntern, sich an unserer Postkartenaktion „Sie sind ge-
fragt: „Älter wird jeder – aber wie und wo?“ zu beteiligen. 

Was ist unser Ziel? 
Wir, die Gemeinde Schwörstadt und die Stadt Rheinfel-
den, möchten herausfinden, 
•	 was Sie sich für ein langes Leben im Alter wünschen,
•	 was Ihnen dazu wichtig ist und
•	 was Ihnen dazu fehlt.
 
Aktivitäten: 
In Schwörstadt und Dossenbach gibt es zahlreiche Ver-
eine und auch kirchliche Gruppierungen, die auch für 
Senioren Möglichkeiten der Freizeitgestaltung bieten, z. 

B. unsere Turn- und Sportvereine mit ihren unterschied-
lichen Angeboten, aber auch unsere Musikvereine und 
der Gesangverein mit gem. Chor. Welche ergänzen-
den Angebote würden Sie sich hier wünschen? 

Nahversorgung: 
Schwörstadt hat mit Aldi, dm, Tedi, den Bäckereien, der 
Metzgerei, dem kleinen Wochenmarkt am Freitag vor 
der Metzgerei, dem Hofladen in Dossenbach ein viel-
fältiges Angebot. Welche ergänzenden Angebote 
würden Sie sich als Senior:in wünschen? 

Digitalisierung: 
Die digitale Seniorenwelt stellt heute zahlreiche Anfor-
derungen an die Handy- und Internetbenutzer. Wel-
ches Angebot könnte hier in Schwörstadt Ihren 
Alltag erleichtern? 

Die Jugendfeuerwehr Schwörstadt hat ca. 1.000 Post-
karten an die Haushalte in Schwörstadt und Dossen-
bach verteilt. Nach unseren Rückläufen gibt es noch 

viele Karten, die nicht ausgefüllt wurden. Die Mit-
mach-Aktion richtet sich nicht nur an Senioren, sondern 
jede Altersgruppe ist gefragt, weil jeder wird älter! 

Sie haben keine Postkarte erhalten? 
Dann nutzen Sie die in diesem Mitteilungsblatt abge-
druckte Postkarte oder kommen Sie im Rathaus vorbei, 
wir haben hier noch weitere Postkarten vorrätig. 

Oder Sie sind digital fit? Dann nutzen Sie die 
Möglichkeit, sich online an der Postkartenaktion 
zu beteiligen: 
Auf der Startseite unserer Homepage https://
schwoerstadt.de/startseite.html finden Sie weitere In-
formationen zur Postkartenaktion und werden auch auf 
den Link zur Online-Teilnahme geführt. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und sind gespannt 
auf Ihre Wünsche, Idee und Anregungen! 

Ihre Gemeindeverwaltung 
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Region der Lebensretter  
startet im Landkreis Lörrach
App-gestützte Alarmierung von Ehren-
amtlichen soll Leben retten

Landkreis Lörrach. Die Überlebenschance 
von Menschen bei einem Herzstillstand er-
höhen: Das ist das Ziel des Vereins „Region 
der Lebensretter“. Koordiniert vom Sachge-
biet Brand & Katastrophenschutz des Land-
ratsamts Lörrach startet das Projekt zusam-
men mit den beteiligten Hilfsorganisationen 
zum 14. Juli auch im Landkreis Lörrach Jedes 
Jahr erleiden mehr als 70.000 Menschen 
deutschlandweit außerhalb eines Kranken-
hauses einen plötzlichen Herzstillstand. Bis 
ein Rettungswagen eintrifft, können je nach 
geografischer Lage im Durchschnitt acht bis 
15 Minuten verstreichen – irreversible Hirn-
schäden können sich jedoch bereits nach 
drei bis fünf Minuten entwickeln. Die Über-
lebensrate von Betroffenen beträgt dadurch 
derzeit nur ungefähr zehn Prozent. „Viele 
Menschen sind in Maßnahmen der Wie-
derbelebung geschult und erfahren, aber 
kein Teil der Rettungskette“, erläutert Kevin 
Kuruc, Projektverantwortlicher beim Land-
ratsamt Lörrach. Dazu zählen zum Beispiel 
dienstfreie Mitarbeitende des Rettungs-
diensts, Mitglieder der Hilfsorganisationen, 
ärztliches Personal oder Pflegekräfte.

So funktioniert das System der
 „Region der Lebensretter“
Das App-basierte System der Region der 
Lebensretter soll genau diese Menschen an-
sprechen. Eingehende Notrufe bei der Inte-
grierten Leitstelle, die zusammen vom Land-
kreis Lörrach und dem DRK Kreisverband 
Lörrach e.V. betrieben wird, werden im Be-
darfsfall an registrierte Ersthelferinnen und 
Ersthelfer weitergeleitet. Über das Smart-
phone werden potenzielle Lebensretterin-
nen und Lebensretter in direkter Nähe des 
Notfalls geortet und per App-Benachrichti-
gung alarmiert. Bis zum Eintreffen alarmier-
ter Einsatzkräfte kann dadurch bereits mit 
der Wiederbelebung begonnen werden.

„Der Beitritt zum Projekt „Region der Le-
bensretter“ entwickelt die medizinische 
Notfallversorgung im Landkreis Lörrach wei-
ter. Die Vernetzung von Menschen mit den 
nötigen Kenntnissen und den koordinieren-
den Stellen ist dabei ein wichtiger Schritt. 
Mein Dank gilt allen Ersthelfenden, die die 
Initiative auf ehrenamtlicher Basis unter-
stützen“, sagt Landrätin Marion Dammann. 
Getragen wird die Einführung des Projekts 
im Landkreis derzeit durch Ersthelferinnen 
und Ersthelfer der Bergwacht Schwarzwald 
e.V, DLRG, DRK KV Lörrach e.V., DRK KV Müll-
heim e.V., DRK Ortsverein Rheinfelden e.V., 
DRK Rettungsdienst Lörrach gGmbH, First 
Responder Gruppen der Feuerwehren Efrin-
gen-Kirchen, Kandern und Malsburg-Mar-
zell sowie durch den Malteser Hilfsdienst. 
„Die Schulungen der Administratoren sind 
ebenso abgeschlossen wie die Integration 
bei der Integrierten Leitstelle in Lörrach“, 
berichtet Kuruc. Dem anvisierten Start steht 
so nichts mehr im Weg.Interessierte können 
sich über die App „Region der Lebensretter 
3.0“ registrieren. Die Anmeldung wird im 

Anschluss geprüft und freigeschaltet. Die 
Registrierung ist freiwillig. Mindestvoraus-
setzung ist die erfolgreich abgeschlossene 
Ausbildung zum Feuerwehrsanitäter oder 
Sanitätshelfer. Bei Fragen stehen die Verant-
wortlichen beim Landratsamt Lörrach gerne 
unter loerrach@regionderlebensretter.de 
zur Verfügung.

Aufbau einer DEFImap als weiteres Ziel 
Der Verein „Region der Lebensretter“ ver-
folgt zudem das Ziel, öffentlich zugängliche 
Defibrillatoren in einer Datenbank zu regis-
trieren und auf einer Karte, der „DEFImap“ 
auffindbar zu machen. Auch die Defibrilla-
toren im Landkreis Lörrach werden in dieser 
Karte hinterlegt. Die Daten zu den Standor-
ten stehen den Ersthelferinnen und Ersthel-
fern in der App zur Verfügung. „Im Rahmen 
des Projektes werden die bereits bestehen-
den und auch neue Standorte durch den 
DRK Kreisverband Lörrach e.V. überprüft so-
wie noch fehlende Daten ergänzt“, schildert 
Kuruc. Der Verein „Region der Lebensretter 
berät außerdem ausführlich bei der Auswahl 
geeigneter Standorte für die Installation von 
Defibrillatoren. 
  
 

Kindergeld nach der Schule 
Auch volljährige Kinder können Kinder-
geld erhalten 
Das aktuelle Schuljahr ist zu Ende. Viele El-
tern sind nun unsicher, wie es mit der Zah-
lung des Kindergeldes weitergeht. Grund-
sätzlich gilt, dass Eltern für Kinder bis zum 
18. Lebensjahr Kindergeld erhalten. Aber 
auch nach der Vollendung des 18. Lebens-
jahres kann Anspruch auf Kindergeld be-
stehen, zum Beispiel, wenn das Kind eine 
Schul- oder Berufsausbildung, ein Studium 
oder ein Praktikum absolviert. Da es nach 
dem Schulende aber in aller Regel nicht 
nahtlos weitergeht, gibt es Kindergeld 
ebenfalls während einer Übergangsphase 
von längstens vier Monaten zwischen zwei 
Ausbildungsabschnitten. Die Familienkasse 
Lörrach empfiehlt, den Antrag frühzeitig zu 
stellen und die Unterlagen vollständig on-
line einzureichen. 

Auch während des Bundesfreiwilligendiens-
tes oder ähnlicher Dienste (FSJ, FÖJ sowie 
anerkannte Freiwilligendienste im In- oder 
Ausland wie Freiwilligendienst aller Gene-
rationen oder entwicklungspolitischer Frei-
willigendienst „weltwärts“) kann Kindergeld 
gezahlt werden. 

Außerdem wird, wenn sich die Unterbre-
chung unverschuldet etwas länger hinzieht, 
für ein Kind weiterhin Kindergeld gezahlt 
werden, während es sich aktiv um einen 
Ausbildungs- oder Studienplatzplatz be-
müht oder nach Zusage auf den Beginn ei-
ner Ausbildung oder eines Studiums wartet. 
Hierfür genügt die Zusendung eines Nach-
weises über die Bewerbungsbemühungen 
einschließlich deren Ergebnisse, den Aus-
bildungs- oder Studienbeginn oder einer 
Schulbescheinigung an die Familienkasse 
vor Ort. Eine Arbeitslosmeldung bei der 
Agentur für Arbeit ist in diesem Zeitraum 

nicht erforderlich. Wichtig ist immer, die Plä-
ne des Kindes nach Schulzeitende schriftlich 
mitzuteilen. So können die Zahlungen auf-
rechterhalten werden. Falls das Kind nach 
dem Ende der Schulausbildung noch keine 
weiteren Pläne für eine unmittelbar an-
schließende Ausbildung hat, kann ein Kin-
dergeldanspruch während der Arbeitsuche 
bestehen – hierzu muss sich das Kind bei der 
Agentur für Arbeit arbeitsuchend melden. 

Das komfortable Online-Angebot unter 
www.familienkasse.de ermöglicht es, Nach-
weise über den Ausbildungs- oder Studi-
enbeginn sowie Schulbescheinigungen 
bequem hochgeladen. Der Antrag kann 
komplett papierlos über das ELSTER-Zertifi-
kat eingereicht werden. 

Bei Fragen ist die Familienkasse von Montag 
bis Freitag von 8 bis 18 Uhr kostenfrei unter 
0800 4 5555 30 telefonisch erreichbar. 

Alle aktuellen Informationen rund um Kin-
dergeld sowie zum Kinderzuschlag finden 
Sie online unter www.familienkasse.de. 
 
 

Psychologische  
Beratungsstelle unterstützt 
queere Menschen in Koopera-
tion mit FLUSS e.V. Freiburg
Kostenfreies Angebot in Rheinfelden für 
Kinder, Jugendliche und deren Familien 
aus dem Landkreis Lörrach
Landkreis Lörrach. Ein Beratungsangebot 
zu geschlechtlicher Identität und sexuel-
ler Orientierung, speziell für Kinder und 
Jugendliche: Das gibt es ab sofort auch 
im Landkreis Lörrach. Die Psychologische 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche des Landkreises Lörrach startet 
am Standort Rheinfelden eine Kooperation 
mit dem Freiburger Verein FLUSS e.V., der 
Bildungsarbeit und Beratung zu diesen The-
men anbietet.

Einmal im Monat beraten die Fachleute 
von FLUSS e.V. in der Psychologischen Be-
ratungsstelle zu allen Themen rund um se-
xuelle und romantische Orientierung und 
geschlechtlicher Identität. Das kostenfreie 
Angebot richtet sich sowohl an Kinder und 
Jugendliche, die sich Gedanken über ihre 
Geschlechtsidentität machen, als auch an 
Eltern, die ihre Kinder in dieser Thematik 
gut unterstützen wollen. Auch Personen, die 
ihre Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
queerfreundlicher gestalten möchten, kön-
nen sich an die Fachleute wenden.

„Rund sieben Prozent der Menschen in 
Deutschland bezeichnen sich selbst als 
queer. Da wir alle jungen Menschen in ih-
rer individuellen Entwicklung unterstützen 
und sie auf ihrem Weg qualifiziert begleiten 
möchten, gehören queere Themen selbst-
verständlich zu unserer Beratung dazu. Mit 
der Kooperation mit FLUSS e.V. können wir 
jetzt ein spezifisches Angebot unterbreiten 
und Diversität mehr Sichtbarkeit verleihen“, 
freut sich Birgit Kepplinger, Leiterin der Psy-
chologischen Beratungsstelle.
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Die Beratung umfasst viele Themen, unter 
anderem Coming-out, Selbstakzeptanz oder 
psychische Gesundheit. Die Beraterinnen 
und Berater verfügen über umfangreiche 
Erfahrungen in der Arbeit mit queeren Ju-
gendlichen und gehen auf die individuellen 
Bedürfnisse ein. „Jugendliche sind in einer 
Phase der Veränderung und des persönli-
chen Wachstums“, erklärt Kepplinger. „Das 
Beratungsangebot soll queere Jugendliche 
unterstützen, ihre Identität zu erforschen, 
sich selbst zu akzeptieren und ihr volles Po-
tenzial zu entfalten.“

Die nächste Beratung findet am Dienstag, 
18. Juli, von 14 bis 16 Uhr in der Psycho-
logischen Beratungsstelle Rheinfelden 
(Karl-Fürstenberg-Straße 17) statt. Die 
Anmeldung erfolgt per E-Mail an mail@
fluss-freiburg.de

Weitere Termine werden zeitnah unter www.
loerrach-landkreis.de/pb veröffentlicht.

Informationen zu FLUSS e.V.
Seit der Gründung 1996 wendet sich FLUSS 
e.V. Freiburg mit Beratungs- und Bildungs-
angeboten an Menschen im Gebiet zwi-
schen Offenburg und dem Landkreis Wald-
shut. Der große Einzugsbereich bedeutet 
jedoch auch lange Anfahrtswege, was be-
sonders für Jugendliche ein Hindernis dar-
stellt. Um queeren Jugendlichen eine gut 
erreichbare Anlaufstelle für Beratung und 
Unterstützung zu bieten, entstand die Idee 
einer Kooperation mit der Psychologischen 
Beratungsstelle des Landkreises Lörrach am 
Standort Rheinfelden. 
PDF hat 2 Seiten.
 
 
Morgens aktiv zur Schule –  
ein guter Start in den Tag
Mehr Bewegung für Kinder / Schulradeln 
– neuer Wettbewerb beim Stadtradeln / 
Anmelden noch möglich
Landkreis Lörrach. Das Stadtradeln 2023 
ist seit letztem Samstag in vollem Gange. 
Ein besonderer Fokus liegt in diesem Jahr 
auf dem Schulradeln, denn die meisten 
Schülerinnen und Schüler sind automatisch 
zu Fuß oder mit dem Fahrrad unterwegs.Im 
Rahmen des dreiwöchigen Wettbewerbs 
möchten Landkreis und teilnehmende Städ-
te und Gemeinden Eltern dazu ermutigen, 
ihre Kinder darin zu unterstützen, selbstak-
tiv ihre Alltagswege zu bewältigen, sei es zu 
Fuß oder mit dem Fahrrad. Schließlich sind 
Schülerinnen und Schüler von heute nicht 
nur die zukünftigen Mobilitätsteilnehmen-
den. Selbstaktive Wege fördern die körperli-
che, geistige und seelische Entwicklung und 
verbessern die Aufmerksamkeit im Schul-
unterricht, so das Ergebnis verschiedener 
Studien. Zudem: Wer frühzeitig am Verkehr 
teilnimmt, erlernt und übt die Regeln.

Die meisten Grundschulkinder wohnen in 
Laufentfernung ihrer Schule, an manchen 
Schulen gibt es außerdem sogenannte Lauf-
busse, also feste Strecken, auf denen Eltern-
teile mitlaufen und an denen Kinder quasi 
„zusteigen“ und mitlaufen können, denn 
gemeinsam macht der Weg viel mehr Spaß. 

Schulradeln als Teamwettbewerb
Je nach Schulweg bietet sich für Schülerin-
nen und Schüler an weiterführenden Schu-
len das Fahrrad als ideales Verkehrsmittel 
an, ermöglicht es doch selbstständige und 
unabhängige Mobilität. In diesem Jahr wur-
de das Schulradeln neben dem Stadtradeln 
erstmals in Baden-Württemberg initiiert. 
Klassen können in Teams radeln, Schulen 
ihre gefahrenen Kilometer mit denen der 
Nachbarschule messen und selbstverständ-
lich sind auch die Lehrkräfte herzlich ein-
geladen, mitzumachen. Anmeldungen sind 
noch immer möglich.

Und so einfach geht´s:
Mit persönlichen Daten und Passwort re-
gistrieren unter www.stadtradeln.de/regist-
rieren,  Team auswählen oder gründen (für 
Schulen bieten sich unter anderem Klassen, 
Kurse, AGs an) und im Aktionszeitraum bis 
21. Juli geradelte Kilometer protokollie-
ren (auf www.stadtradeln.de oder über die 
Stadtradeln-App). Es steht den Teilnehmen-
den frei, an welchen und wie viele Tage sie 
tatsächlich radeln.

Bei Fragen steht das Team Radverkehr des 
Landkreises Lörrach zur Verfügung: 
radverkehr@loerrach-landkreis.de

Stadtradeln ist eine 2008 gegründete Kam-
pagne des Klima-Bündnis, einem Netzwerk 
europäischer Kommunen. In Baden-Würt-
temberg wird das Stadtradeln durch die 
Initiative RadKULTUR des Ministeriums für 
Verkehr Baden-Württemberg gefördert.

Abfuhrtermine

Restmülltonne  Dienstag, 18. Juli 2023 
Papiertonne  Mittwoch, 19. Juli 2023 

Kath. Kirchengemeinde 
Wehr/Öflingen/Schwörstadt
Öffnungszeiten Pfarrbüro Schwörstadt:
Dienstag und Donnerstag:  9.30 – 11.00 Uhr
Rheinstraße 1 Tel. 07762/8501
schwoerstadt@seelsorgeeinheit-wehr.de 
Sprechzeiten Pfarrer: nach Vereinbarung 
Sprechzeiten Gemeindeassistentin: 
Täglich, Pfarrbüro Öflingen Tel. 07761/5534731
 Mobil 0151/28112891

Telefonbrücke – Seelsorgliche 
Einrichtung der SE in Coronazeiten: 
Telefonische Sprechzeiten Tel. 07761/5534730
Mittwoch und Freitag 16.00 – 18.00 Uhr 
Bitte besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.seelsorgeeinheit-wehr.de

Abonnieren Sie unseren Newsletter: 
newsletter Anmeldung Abo 
(seelsorgeeinheit-wehr.de) 

Gedanken für die neue Woche: 
O, Mensch, warum jagst du nach einer Men-
ge vergänglicher Güter? Liebe die unendli-
che Güte, die alle anderen Güter in sich be-
greift. 
  
Gottesdienstzeiten: 
Abkürzungen: 
W = Wehr, Ö = Öflingen, S = Schwörstadt, 
SE = Seelsorgeeinheit 
  
Samstag, 15.07.2023, 18:00 Uhr
 Seliger Bernhard, Markgraf von Baden  
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier, 
  Vorabendmesse 
  
Sonntag, 16.07.2023 +
15. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
Ö 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 18.07.2023 
Dienstag der 15. Woche im Jahreskreis  
W 15:30 Uhr Rosenkranz im Pflege-

heim der Bürgerstiftung 
Wehr 

W 16:00 Uhr Eucharistiefeier im Pfle-
geheim der Bürgerstif-
tung Wehr 

Ö 18:00 Uhr Eucharistiefeier - 
  findet nicht statt 
  
Mittwoch, 19.07.2023
Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis  
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 20.07.2023 
Heilige Margareta, Märtyrin  
W 09:30 Uhr – 
 11:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
S 16:00 Uhr – 
 18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
S 18:00 Uhr Eucharistiefeier 
  Gedenken an die Verstor-

benen der Familien Frank 
und Bieber, Jürgen, Man-
fred und Thomas Deh-
mer 

  
Freitag, 21.07.2023 
Heiliger Arbogast, Bischof  
Ö 08:30 Uhr Schulabschlussgottes-

dienst für Kinder der 
Grundschule Öflingen 

Evangelisches Pfarramt  
Dossenbach
Evang. Pfarramt Dossenbach 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt 
Tel.: 07762/8846 |  Fax: 07762/7770 
  
Beratung und Hilfe in familiären, psychischen 
und finanziellen Problemen bieten die Mitar-
beiter des Diakonischen Werks Schopfheim, 
Hauptstraße 94, (Tel.: 07622/6975960) an. 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag, 16. Juli 2023  
10.00 Uhr Gottesdienst in Dossenbach  
Sonntag 23. Juli 2023  
10.00 Uhr Gottesdienst in Hasel – mit Taufen 
  
Sonntag, 30. Juli 2023  
10.00 Uhr Gottesdienst in Dossenbach  mit 
Pfarrer Martin Schmitthenner 

Kirchliche  
Nachrichten
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W 18:00 Uhr Eucharistiefeier in der  
St. Wolfgangskapelle 

  
Samstag, 22.07.2023
Heilige Maria Magdalena, 
Apostelin der Apostel  
W 18:00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 23.07.202
16. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
SE 11:00 Uhr Eucharistiefeier in der 

Wallfahrtskirche Todt-
moos 

  
Mitteilungen für alle Pfarrgemeinden 
der SE: 
Eheverkündigung:  
Fabian Keser und Kathrin Ricarda Keser, geb. 
Mutter, beide wohnhaft in Schwörstadt 

Trauung: 29.07.2023, Kirche St. Martin Wehr 
Kirche kunterbunt - 
Frech, wild und wundervoll- 
geht’s bei uns zu mit Spiel, Spaß und einer 
Feierzeit rund um den „barmherzigen Sama-
riter“. Kommt einfach vorbei und feiert mit 
uns: am Samstag, 15. Juli von 15 - 18 Uhr in 
der Austraße 13, in Wehr. Die Veranstaltung 
findet in Kooperation mit der Feuerwehr 
und dem DRK Wehr statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos und eine Anmeldung nicht nötig. 
Es gibt ein kunterbuntes Angebot für Jung 
und Alt, auch für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.Wir freuen uns auf zahlreiche Kinder 
und Familien! 
Das ökumenische KIKU-Team 
  
Gemeindeteam Schwörstadt: 
Treffen am Mittwoch, 19.07.2023 um 20 Uhr, 
Rheingelände 
  
Jahresaktion der Minis der SE Wehr 
Die Ministranten und Ministrantinnen aus 
Wehr, Öflingen und Schwörstadt werden 
auch dieses Jahr eine gemeinsame Aktion 
unternehmen. In wenigen Wochen geht 
es bereits schon los... Vom 21.-23. Juli 2023 
geht es für die Minis der SE Wehr auf ein 
dreitägiges Hüttenwochenende nach Her-
rischried. Die Minis erwartet jede Menge 
Spiel, Spaß und viele tolle und spannende 
Erlebnisse in der Ministranten Gemein-
schaft. Die komplette Planung, Organisation 
und Durchführung wird von den Oberminis-
tranten und Oberministrantinnen aus allen 
drei Pfarreien geleitet. Wir, Ministranten und 
Ministrantinnen, freuen uns schon jetzt auf 
drei spannende und erlebnisreiche Tage in 
Herrischried. 
  
Herzliche Einladung - 
Wallfahrt der SE nach Todtmoos:  
Am Sonntag, 23.07.2023, 11 Uhr Eucharistie-
feier in der Wallfahrtskirche Todtmoos. Tref-
fen in der Kirche, bitte organisieren Sie die 
Hin- und Rückfahrt selbständig. Wir wollen 
die großen Anliegen unserer Zeit, aber auch 
unsere persönlichen Sorgen und Nöte in die 
Gebete einschließen. 
  
Wallfahrt nach Mariastein 
Jeden Monat am 1. Mittwoch planen wir 
eine Pilgerfahrt zum Benediktinerkloster 
Mariastein im Kanton Solothurn. 

Anmeldung bitte bis Freitagabend – 5 Tage 
vorher – bei Marija Jukic, Tel.: 07762 / 2742 
oder Mobil 01577 / 4515311 
  
Gebet für den Frieden 
Nehmen wir uns die Zeit und folgen wir der 
Einladung des Friedensläutens um 19 Uhr 
und beten wir um den Frieden für die ganze 
Welt, für unser Europa, für unser Heimatland 

und für den Frieden in unseren Familien. 
Denn Frieden muss erbeten werden, er muss 
von Gott kommen, die Welt kann uns diesen 
nicht geben. Das wichtigste und wirksamste 
und wertvollste Werkzeug von uns Christen 
ist das Gebet. 

Eine gute und gesegnete Woche wünsche 
ich Ihnen allen von Herzen 
Ihr Pfarrer Matthias Kirner 

Unsere Vereine
berichten

Musikverein Dossenbach e. V. 
Zu unserem Platzkonzert  
am Freitag, den 21. Juli,  beim Festplatz in Dossenbach heißen wir alle Jubilare, zu Ehrende, 
Ehren- und Passivmitglieder, Musikinteressierte sowie Freunde und Gönner unseres Verei-
nes recht herzlich willkommen!  Der Sektempfang beginnt um 18:30 Uhr, danach wird unser 
Platzkonzert von unserer Jugendkapelle eröffnet und im Anschluß wird der Musikverein für 
Unterhaltung sorgen. Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in der Sommerfesthalle statt.



Freitag, 14. Juli 2023 Seite 9

Gesangverein Dossenbach

Ford Östringer  
Jugendcup 2023 
Vom 27. bis zum 30. Juli veranstalten wir 
vom SV Schwörstadt wieder das Jugend-
turnier der Extraklasse! Der Bolzplatz wird 
hergerichtet und zur SVS-Arena umgebaut. 
An den vier Turniertagen spielen die Kids 
von der D- bis zur G-Jugend und auch un-
ser bekanntes 11-Meter-Gaudi-Turnier fin-
det wieder statt. Im Rahmen des Moonlight 
Cups ist unsere AH-Abteilung ebenfalls Aus-
richter, parallel zum Jugendturnier.

Zeitplan 
Donnerstag, 27.07.
17:00 Uhr D-Jugend  
Freitag, 28.07.
17:00 Uhr E1-Jugend  
19:00 Uhr AH-Turnier  
Samstag, 29.07.
10:00 Uhr F2-Jugend  
14:00 Uhr G-Jugend  
18:30 Uhr 11er-Gaudi-Turnier  
Sonntag, 30.07.

09:30 Uhr E2-Jugend  
14:00 Uhr F1-Jugend  
  
Für Verpflegung wird an allen Tagen bestens 
gesorgt sein. Unsere Küche versorgt Euch 
mit leckeren Speisen und an der Theke gibt 
es kühle Getränke. Wir freuen uns, Euch an 
den Tagen bei uns begrüßen zu dürfen! 

Schwarzwaldverein
Am Sonntag den16.07.23 findet die Wande-
rung durch die Höllschlucht statt. Treffpunkt: 
9:30 an der Wandertafel in Schwörstadt. Von 
dort fahren wir mit dem PKW nach Hofen.  
Wanderstrecke: Hofen; Schlächtenhaus;Höll-
schlucht; Endenburg; Stalten; Au-Hof 
Schlächtenhaus ; Hofen 
Weglänge 11,5 km 
Zeit 3,5 Std 
Höhe auf/ab 360 m 
es werden Stöcke empfohlen 
Einkehr ist vorgesehen. Gäste sind herzlich 
willkommen Infos: 
Wolfgang Müller 07762 2684

 

Was sonst noch  
interessiert

Technisches Zeichnen mit 
AutoCAD I  
Das Konstruieren und Zeichnen am Computer 
behandelt der berufsbegleitende CAD-Grund-
kurs, den die Gewerbe Akademie der Hand-
werkskammer Freiburg an ihrem Standort 
in Schopfheim anbietet. Los geht es am 22. 
September. Der Unterricht erstreckt sich über 
drei Wochen und findet freitags von 18.30 bis 
21.45 Uhr und samstags von 8 bis 13.15 Uhr 
statt. Zu den Inhalten zählt, Polylinien, Texte 
und Schraffuren mithilfe des Programms Au-
toCAD I zu erstellen. Auch das Bemaßen und 
Anpassen von Zeichnungsvorlagen gehören 
dazu.  Vorausgesetzt werden Kenntnisse im 
konventionellen Zeichnen und Konstruieren. 
Die Teilnahme an solchen Kursen wird jetzt 
verstärkt gefördert. Je nach Voraussetzung 
sind Zuschüsse von 30 oder 70 Prozent aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds mög-
lich. Weitere Auskünfte bei der Gewerbe Aka-
demie unter Telefon 07622/6868-15 wie auch 
im Netz (www.gewerbeakademie.de). 
 
 
Ambulante Hospizgruppe 
Dreiländereck  
bietet ab 14. Oktober neue Trauergruppe an 
Kreis Lörrach. Die Ambulante Hospizgruppe 
Dreiländereck, die Sterbe- und Trauerbeglei-
tungen für Menschen in den drei großen 
Kreisstädten und Umgebung anbietet, rich-
tet sich mit einem aktuellen Angebot speziell 
an Trauernde, die den Verlust eines erwach-
senen Menschen beklagen. Die beiden aus-
gebildeten Trauerbegleiterinnen Waltraud 
Bernhardt und Irène Passlick begleiten die 
Gruppen und bieten Unterstützung an im 
gemeinsamen Gespräch und Austausch. 
Damit die Interessierten sich mit den Räum-
lichkeiten der Ambulanten Hospizgruppe 
vertraut machen und die Begleiterinnen 
kennenlernen können, ist ein Vorgespräch 
vor dem offiziellen Beginn sinnvoll. Eine früh-
zeitige telefonische Anmeldung ist deshalb 
erwünscht. Die Gruppentreffen finden mon-
tags zu festgelegten Zeiten im Abstand von 
zwei bis vier Wochen über einen Zeitraum 
von etwa acht Monaten statt. Aus langjähri-
ger Erfahrung wissen die Trauerbegleiterin-
nen, dass es etwas Mut braucht, den Kontakt 
aufzunehmen und sich auf andere Menschen 
und deren Trauer einzulassen. Die Erfahrun-
gen zeigen aber, dass man sich in der Gruppe 
gegenseitig stützen und die unterschiedli-
chen Aspekte jeder einzelnen Trauer wahr-
nehmen kann - ein hilfreicher Prozess für die 
Betroffenen. Telefonische Anmeldungen sind 
erwünscht bis zum 15. September bei den 
Koordinatorinnen Silvia Böheim und Stefanie 
Spross unter der Telefonnummer 07621 579 
1042. Neben den Trauergruppen sind Trau-
ereinzelbegleitungen wie bisher jederzeit 
möglich. Weitere Informationen unter www.
hospizambulant.de 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
BODEN: Tortenring auf eine mit Backpapier belegte 
Tortenplatte stellen. 
Die Hälfte der weißen Kuvertüre aufl ösen, die restli-
che Kuvertüre unterrühren. Die Pistazien und Corn-
fl akes untermischen und mit 2 Teelöffeln 12 kleine 
Häufchen für die Tortendekoration machen. Den 
Rest in den Tortenring verteilen: dazu am besten 
eine Frischhaltefolie daraufl egen und die Cornfl a-
kes-Schoko-Pistazien-Mischung leicht festklopfen, 
dann wird es gleichmäßiger (anschließend Frischhal-
tefolie wieder entfernen). Im Kühlschrank anziehen 
lassen.

JOGHURT-CREME: Schlagsahne mit Sahnesteif 
steif schlagen. Joghurt und Zucker gut vermischen 
und 5 Blatt aufgelöste Gelatine hineinrühren. Jetzt 
die steife Schlagsahne unterrühren und die Creme 
leicht stocken lassen. 
Sobald die Creme etwas fester ist, in den gekühl-
ten Tortenring auf den Cornfl akes-Schoko-Pista-
zien Boden geben und für mindestens 2 Stunden ab 
damit in den Kühlschrank.

BEEREN: Johannisbeeren 5 Min. in einem großen 
Topf aufkochen und etwas köcheln lassen. Beeren 
sollten möglichst ganz bleiben (Hinweis: Die Bee-
renmenge von 500 g sollte nicht überschritten wer-
den, sonst verliert der Belag an Stabilität). 
In die noch leicht warme Masse nunmehr Zucker 
und 7 aufgelöste Gelatineblätter unterrühren. 
Ausgekühlte Beerenmasse auf die Joghurtcreme 
streichen und die Torte dann wieder für mindestens 
zwei Stunden in den Kühlschrank stellen.

DEKO: Zum Dekorieren den Tortenring mit einem 
glatten Messer von der Torte lösen. Torte mit Johan-
nisbeer-Rispen und den Knusperhäufchen dekorie-
ren.

Tipps & Tricks
Für Gelees und Marmeladen sind noch nicht 

ganz vollreife Johannisbeeren am besten geeignet, 

da ihr Pektingehalt dann am höchsten ist. Was unser 

Tortenrezept angeht, so sollte man die aromatischeren 

vollreifen Früchte nehmen. Beeren stets erst kurz vor 

dem Verzehr oder der sonstigen Zubereitung waschen. 

Aus überreifen Johannisbeeren oder Exemplaren mit 

Druckstellen lassen sich immer noch z. B. 

Marmelade, Smoothies, Chutneys, 

Essig oder Likör machen. 
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JOHANNISBEER-JOGHURT-SOMMERTORTE 
MIT CORNFLAKES-SCHOKO-BODEN

ZUTATEN 
BODEN
340 g weiße Kuvertüre, 
gehackt
30 g Pistazien, geröstet
160 g Cornfl akes

JOGHURT-CREME
1 Becher Schlagsahne
1 Pkg Sahnesteif
2 Becher Joghurt
100 g Zucker
5 Blatt Gelatine

BEEREN
500 g frische rote und 
schwarze Johannisbeeren, 
gerüstet 
100 g Zucker
7 Blatt Gelatine

DEKO
12 Knusperhäufchen 
(s. Zubereitung Boden)
12 kl. Johannisbeer-Rispen
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S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben alt - ar - be - bra - chen - chen - chi - 
daw - de - des - draht - eis - end - eng - falt - fel - frei -
ge - gen - haus - hes - ho - kar - kehl - ken - ko - kraft -
kran - la - ling - me - mo - nay - ne - ne - nig - pyi - rae -
re - rei - rot - schach - scho - schul - schwei - ssen -
stich - stir - stueck - tag - te - tel - ten - trum - tue -
um - venn - waehrt - werk - wuer - zaun - zen sind
20 Wörter zu bilden, deren sechste und neunte Buch-
staben, jeweils von unten nach oben gelesen, ein Zitat 
von Christian Morgenstern ergeben.

1. grob skizzieren

2. Pendant

3. Fleischgericht

4. christl. Feiertag

5. seit Langem erprobt

6. Geschenk für Schulanfänger

7. kleiner Singvogel

8. Warenverpackung

9. kleingeistig

10. Computerzentrale

11. kleiner heimischer Fisch

12. portionierte Kühlmittel

13. Hauptstadt von Myanmar

14. Einfriedung aus Metall

15. altgriechischer Mathematiker

16. Kakaoprodukt

17. deutsch-belgische Hochebene

18. Gletschergeröllhalde

19. Hospital

20. Stromerzeugungsbetrieb

Lösung : 1. umreissen, 2. Gegenstueck, 3. Schweinebraten, 4. Karfreitag, 
5. altbewaehrt, 6. Schultuete, 7. Rotkehlchen, 8. Faltschachtel, 9. engstirnig, 
10. Rechenzentrum, 11. Stichling, 12. Eiswuerfel, 13. Naypyidaw, 14. Draht-
zaun, 15. Archimedes, 16. Schokolade, 17. Hohes Venn, 18. Endmoraene, 
19. Krankenhaus, 20. Kraftwerk – „Wer vom Ziel nicht weiss, kann den Weg 
nicht haben.“
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.


